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Lukas Aktuell 
Nachrichten der evangelischen Kirchengemeinde Regensburg - St. Lukas  Oktober und November 2010 

 

Ich habe Hunger! 

 

Manchmal werde ich von einem Moment 

auf den anderen richtig mürrisch und 

schlecht gelaunt. Ein ungutes Gefühl 

steigt in mir auf, mein Kopf beginnt zu 

schmerzen und spätestens ab dem Mo-

ment, in dem mein Magen beginnt sich 

zu verkrampfen wird mir schlagartig be-

wusst in welchem Zustand ich mich be-

finde: Ich habe enormen Hunger! 

Mein Körper schreit förmlich nach Ener-

gie. Wie auch auf der Freizeit in Grie-

chenland vergesse ich häufig tatsächlich 

das Essen, da ich so viele Dinge im Kopf 

habe, die noch erledigt werden müssen 

oder aber mir fehlt einfach die Zeit bei 

allen Terminen, die zu erledigen sind. 

Doch mein Körper meldet sich dann laut-

stark und ich erkenne, dass ich ihm ge-

ben muss was er braucht, denn ansons-

ten „geht nichts mehr“. 

Es gibt auch noch eine weitere Art von 

Hunger, der in uns aufsteigen kann. Oft 

dauert es hier jedoch länger bis wir über-

haupt bemerken, dass uns etwas fehlt. 

Meistens fällt dieses Verlangen erst auf, 

wenn die Mangelerscheinungen deutlich 

auftreten. 

Nicht nur der Körper braucht Nahrung, 

sondern auch unsere Seele. Kurze Mo-

mente der Entspannung, gute Gespräche, 

ein Spaziergang oder einfach mal ein 

Abend ganz faul auf der heimischen 

Couch mit einem guten Buch. Vielleicht 

ist es auch der Sonntagsgottesdienst oder 

das Staunen über Gottes gute Schöpfung, 

wenn vor Ihnen ein schönes rot leuchten-

des Weinblatt im Wind tanzend zu Boden 

fällt.  So unterschiedlich wie unsere Ge-

schmäcker beim Essen sind, braucht 

auch jeder Mensch etwas anderes, das 

seiner Seele gut tut und uns wieder auf-

tanken lässt. Vielleicht ertappen sie sich 

auch oft dabei wie sie dieses wichtige 

Füttern immer wieder verschieben: auf 

den freien Tag, das Wochenende, den 

nächsten Urlaub... Doch die Seele 

braucht dringend Energie, sonst fühlen 

wir uns „ausgebrannt“. 

 

Vielleicht haben Sie ja Lust bekommen 

sich selbst etwas Gutes zu tun und sich 

die Zeit zu nehmen wieder auf zu tan-

ken... Wagen Sie es und nehmen Sie sich 

Zeit für das, was ihrer Seele genau in 

diesem Moment gut tut! 

 

 

 

 

 

Iris Tönnison 

“Stimmt, Du bist ja erst ein Jahr hier.”  

Ein Satz, den ich in letzter Zeit öfter gehört habe und auch mir war es oft nicht bewusst, dass ich erst 

vor einem Jahr zu Ihnen in die Gemeinde gekommen bin. Auch mir kommt es teilweise schon viel 

länger vor, da ich so herzlich in den Kreis der Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen (Jugendliche 

und Erwachsene) aufgenommen worden bin und bisher fast nur positive Er-

fahrungen machen durfte. Ein guter Zeitpunkt, um ein kurzes Resümee zu 

ziehen.  

Gleich zu Beginn bin ich in die Konfi- und Konfi-Kids-Arbeit mit eingestie-

gen. Viele Begegnungen und ein neues inhaltliches Arbeiten, aber vor allem 

viele positive Erlebnisse prägten diesen Arbeitsbereich. Hier konnte ich Kon-

takte knüpfen, die langsam aber stetig wachsen und hoffentlich Kinder und 

Jugendliche für Aktionen in unserer Gemeinde begeistern . Ein tolles Ergebnis 

ist, dass einige Konfirmanden und Konfirmandinnen und deren Freunde aus 

unserem Gemeindegebiet an der diesjährigen Griechenlandfreizeit teilnahmen.  

Ein weiterer Tätigkeitsbereich war das Pfingstzeltlager in Mitterfels, an dem 

22 Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde teilnahmen. 

Die Kinderwerkstatt wurde wiederbelebt, so dass etliche Osterhasen, -körbchen 

und -eier ihren Weg nach Hause fanden. Leider musste die Kinderwerksatt mit 

unserem Partnerprojekt Elonwabeni wegen geringer Teilnahme entfallen. 

In den vielen Jugendlichen, die in der KK8-, KK3- und der Freizeitenarbeit 

tätig sind, sehe ich eine meiner größten Aufgaben. Die Begleitung und Aktio-

nen für sie werden im nächsten Jahr viel Zeit beanspruchen und ich hoffe 

interessante Angebote auf die Beine stellen zu können. 

Der Aufbau von Kinder- und Jugendarbeit braucht Zeit und ich hoffe, dass in 

Zukunft weitere Aktionen statt finden können und noch mehr Jugendliche 

den Weg in unsere Gemeinde finden werden. In Planung sind schon ein Ju-

gendgottesdienst im Dezember, eine Osterübernachtung und das Kinderzeltla-

ger in den Pfingstferien. Alle weiteren Aktionen und Termine werden im Ge-

meindebrief frühzeitig angekündigt und ich freue mich schon auf das was 

kommen wird. 

 

Iris Tönnison 



 

Der Kirchenvorstand blickte u. a. auf 

das  Gemeindefest und die Silberne Kon-

firmation am 27. Juni zurück.  

Herzlichen Dank allen Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen, die bei der Vorberei-

tung, beim Aufbau, bei der Gestaltung 

der Gottesdienste, während des Festes, 

und dann auch beim Abbau so tatkräftig 

mitgeholfen haben.  

Ein besonderer Dank gilt allen  Kuchen-

spenderinnen. Dank der Einnahmen aus 

dem Kuchen- und Getränkeverkauf 

konnten wir die Ausgaben für Geschirr, 

Bänke, Tische und Zelt bestreiten, sodass 

wir kein Defizit machten. Wie ausge-

macht, wurde das Mittagessen  zum 

Selbstkostenpreis verkauft.  
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Für nächstes Jahr ist am 15. Mai 2011 

ein kleines Gemeindefest in Tegernheim 

geplant.  

Die  Gemeindeversammlung, die in unse-

rer Gemeinde alle 2 Jahre stattfindet, 

wird am 13. Oktober 2011 sein. 

 

 

In diesem Jahr laden wir zur  Mitarbei-

terversammlung ein. Sie findet am 14. 

Oktober 2010 statt.  

Genaueres erfahren Sie in diesem Ge-

meindebrief. 

Wenn Sie Mitarbeitende sind, gleichgül-

tig in welchem Bereich in unsere Ge-

meinde, bitte kommen Sie und nehmen 

Sie die Gelegenheit war, Ihre Anliegen 

vorzubringen und miteinander im Ge-

spräch zu bleiben. 

 

Gerne können sie die Jahresplanung für 

das nächste Jahr  im Büro bekom-

men.  Sie können sie auch aus der Home-

page www.lukas-evangelisch.de abrufen. 

 

 

 

 

 

 

 

Birgit Beck,  

Vertrauensfrau des  

Kirchenvorstands 

Mitarbeiterversammlung 

wo der Schuh? Wer ist zuständig für wel-

che Bereiche und vor allem die Frage: 

Was bewegt die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und was können wir an Anre-

gungen aufnehmen und umsetzen. 

 

In unserer Kirchengemeinde St. Lukas 

sind zurzeit 142 Menschen als Ehrenamt-

liche tätig, dazu kommen noch 108 Per-

sonen, die die Gemeindebriefe austragen. 

Dabei sind 31 Leute so aktiv, dass sie 

beides tun: Sich ehrenamtlich engagieren 

und Gemeindebriefe austragen. 

Für dieses große Engagement herzlichen 

Dank an dieser Stelle. 

 

Eine detailliertere Einladung bekommen 

Sie noch zugeschickt, in der insbesondere 

auch der genaue Zeitplan enthalten ist. 

Nehmen Sie sich Zeit an diesem Abend. 

 

 

 

 

 

Klaus Weber 

Am Donnerstag, den 14. Oktober sind 

alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 

Mitarbeiterversammlung eingeladen.  

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 

dass im Wechsel jedes Jahr eine Mitar-

beiter- und eine Gemeindeversammlung 

stattfinden sollen. 

Alle ehrenamtlich tätigen sind in diesem 

Jahr gebeten, sich am 14. Oktober an der 

Versammlung zu beteiligen. 

Es geht an diesem Abend darum zu hören 

und zu reden: 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sollen über die neuesten Entwicklungen 

in der Kirchengemeinde informiert wer-

den und vorbereitet werden. So wird si-

cher schon die in zwei Jahren stattfin-

dende Kirchenvorstandswahl eine Rolle 

spielen an diesem Abend. 

Zum anderen wollen wir den Ehrenamtli-

chen auch die Möglichkeit geben, ihre 

Themen anzubringen: Wo gibt es Proble-

me und wo ist Verbesserungsbedarf? 

Wird etwas benötigt oder drückt irgend-
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ten sich zu wenig Mitfahrer gemeldet, so 

dass die Fahrt nicht finanzierbar gewesen 

wäre. 

 

...wir von den Goldenen Konfirmanden 

des kommenden Jahres nur ganz wenig 

Adressen haben? Bald werden wir versu-

chen, den Verbleib der Konfirmations-

jahrgänge 1960 und 1961 ausfindig zu 

machen. Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe 

angewiesen. Bitte melden Sie sich im 

Pfarramt, wenn Sie in diesen Jahren kon-

firmiert worden sind oder jemand aus 

dieser Gruppe kennen. 

ander auszutauschen 

 

Keine Angst!  

Es erwartet sie an den Abenden kein Vor-

trag, sondern eine spannende Auseinan-

dersetzung mit dem jeweiligen Thema. 

 

Den Anfang macht Pfarrer Klaus Weber 

mit einem Abend über den Evangelisten 

Lukas. Hierbei soll es aber auch grund-

sätzlicher über unser Verhältnis zur Bibel 

und zum Verständnis der Heiligen Schrift 

gehen: Wie ernst nehmen wir unsere Bi-

bel, hat sie eine Bedeutung für unser Le-

ben? Wie können wir in guter Weise 

heute mit dem Wort Gottes leben? 

 

 

THEOLOGISCHES FORUM 

Montag, 8. November 2010 um 19 Uhr 

im Sitzungszimmer der Lukaskirche 

 

 

Die weiteren Termine sind im kommen-

den Jahr: 26. Januar, 22 März, 11. Mai 

und 12. Juli. Herzliche Einladung 

Wussten Sie schon, dass... 

den die Kirchengemeinde zu leisten hat, 

freuen wir uns über jede Spende 

(Gabenkonto St. Lukas, Kontonummer 

100 204 366 bei der Volksbank Regens-

burg BLZ 79050000). 

 

...der neu angelegte Garten der Martin-

Luther-Kirche gut angewachsen ist? 

Durch den Bau eines Fußweges ist die 

Grundstücksgrenze begradigt worden und 

es sind am Rand neue Büsche ange-

pflanzt worden. 

 

…der geplante Gemeindeausflug nach 

München (Flughafen und München St. 

Lukas) abgesagt werden musste. Es hat-

Auch das Krippenspiel in diesem Jahr 

will wieder gut vorbereitet werden. Ich 

lade alle Kinder, die an Weihnachten 

(Heilig Abend um 16 Uhr) in der Lukas-

kirche beim Krippenspiel mitspielen wol-

len, ein, sich mit mir zu treffen. Wir wol-

len gemeinsam überlegen, was in diesem 

Jahr im Mittelpunkt des kleinen Theater-

spiels stehen soll, welche Personen vor-

kommen sollen (neben den üblichen Hir-

ten, Engeln, Maria und Josef und, und, 

und). Ich freue mich auf eine gute Vorbe-

reitung. In den letzten Jahren hat sich 

gezeigt, dass die besten Ideen von den 

Kindern selbst kommen. 

Klaus Weber 

 

Krippenspielvorbereitungstreffen am 

Montag, den 11. Oktober um 17 Uhr. 

 

Erste Probe mit allen Absprachen: 

Mittwoch, den 27. Oktober um 17 Uhr. 

Theologisches Forum 

Krippenspiel 

Es wurde mehrfach angeregt, dass es in 

unserer Gemeinde mehr Möglichkeiten 

geben solle, sich über Themen des Glau-

bens auseinanderzusetzen.  

 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer und die Re-

ligionspädagogin laden deshalb im kom-

menden Halbjahr ein zu einem 

„theologischen Forum“. 

Dabei soll die Möglichkeit bestehen, über 

Themen unseres Glaubens ins Gespräch 

zu kommen, über neuere Entwicklungen 

informiert zu werden und sich unterein-

...wir am 11. November ab 17 Uhr wieder 

das Martinsfest zusammen mit dem Kin-

dergarten feiern? Wie in jedem Jahr be-

ginnt es mit einer Andacht in der Lukas-

kirche. Anschließend geht’s mit den Lam-

pions durch den Tempepark und dann 

wieder zurück zur Lukaskirche auf die 

Kirchenwiese, wo der Elternbeirat sich 

wieder um die kulinarischen Bedürfnisse 

der kleinen und großen Gäste kümmern 

wird. 

 

...der Kirchturm der Lukaskirche wieder 

in frischem Weiß erstrahlt? Die Renovie-

rungsarbeiten sind abgeschlossen und 

alles ist wieder neu. Für den Eigenanteil, 
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Angebote  in der Lukaskirche in Regensburg in Tegernheim 

Kleinkinder Geburtsvorbereitungskurs 
   russisch-deutsch; Donnerstag, 17.30-19.00 Uhr >> Frau Tsatskis (Hebamme) 
Geburtsvorbereitungskurs 
   Mittwoch, 18.00-19.00 Uhr >> Elfriede Schütz 4627716 
Babymassage 
   Montag, 15.00-16.00 Uhr (fortlaufende Kurse) >> Elfriede Schütz 4627716 

 

Eltern und Kinder (MuKi) Eltern-Kind-Gruppe 
   Montag, 9.30-12.00 Uhr >>  Eleonora Wirt 7056829 
Eltern-Kind-Gruppe 
   Donnerstag, 10.00-12.00 Uhr >>  Eleonora Wirt 7056829 
Romp english 
   Dienstag 10.00-12.00 Uhr  >> Info über Pfarramt 

 

Geselligkeit    Ehemaliger Theaterstammtisch; jeden Montag um 19.30 Uhr meist im Spitalgarten 
   (Stadtamhof). >> Werner Wenzel, Tel. 401827 
Senioren-Spielenachmittag, 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr 
   Gemeindesaal der Lukaskirche.  >>Uda Tillemann und Frau Herta Insinger. 
Stammtisch; Donnerstag, 19.30 Uhr; EisCafe Rimini, Regensburg, Brandlberger 
   Straße  >> Wolfgang Vogt 49587. Nächste Termine:  28.10.; 25.11. 

 

Bibelarbeit Hausbibelkreis  
   letzter Freitag im Monat um 19.30 Uhr >> Heidrun Walter 47488 
Hausbibelkreis  ökumenisch 
   bei Familie Reinhardt und Simone Weber 449168 

 

Frauen 

 
 

 

 

 

Frauentreffpunkt  immer um 15.00 Uhr 
   >> Helga Müßig 61873  
20.10.  Philipp Melanchthon 
10.11. Gedächtnistraining 
Argula-Kreis 
   immer um 19.30 Uhr >> Marianne Schlosser 63850 
26.10. Alles ist möglich—darf der Mensch alles was er kann (S. Freudenberg) 
30.11. Geschwister—biblische und eigene Erfahrungen  

Mona Lisa 
  - das Frauenzimmer um 20.00 h 
  >> Christine Mücke 09403/961690 
  >> Sabine Wunderlich 
        09403/952431 
6.10. Buchbesprechung:  
   Doris Lessing, die Kluft 
10.11.Frauen in der Bibel 

Senioren 

 
 

 

Mittagstisch 
   Dienstags um 12.30 Uhr                                        
  12.10., 9.11..  >> Info über Pfarramt 
Seniorenkreis Lukaskirche 
   1. und 3. Dienstag um 14.00 Uhr >> Käthe Bujak 61328, Elke Pistohl 82925 
   5.10., 19.10., 2.11., 16.11. 
Spielenachmittag 
  1. und 3. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
      >> Uda Tillemann, 48817, oder Helga Insinger, 49342 

Seniorenkreis  
   2. Mittwoch im Monat um 14.00 h 
   >> Christa Weber 09403/8401 
 13.10., 10.11. 

Gesundheit Seniorengymnastik      
    Freitag, 9.00 Uhr >> Carmen Schneider 
Leichte Gymnastik für Betagte 
   Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr >> Helga Insinger 49342 (1,-€ pro Tag), . 
Seniorengymnastik und -tanz 
   Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr >> Frau Bäumler 63234  
Reha für Krebspatienten  
   Freitag, 10.00 Uhr >> Carmen Schneider 
 
 

 

Musik 

 
 

Posaunenchor 
   Mittwoch, 19.30 Uhr >> Christa Götzfried 61625 
Bläseranfänger 
   bei Interesse melden bei Markus Pistohl 4612456 oder Simon Köhler 44538 
Flötenensemble 
   Montag, 9.00-11.00 Uhr  und 
   Dienstag, 18.15—20.00 Uhr >> Susanne Hoffmann 8703158 
Gospelchor „Sing-in St. Lukas“ - Gospel und neue Kirchenlieder 
   Montag, 19.30 Uhr >> Larissa Snitkowski 0151/14459552 

Kirchenchor 
   Montag, 20.00 Uhr 
   >> Ursula Strathmeier     
    09403/1689 

Gottesdienst-Teams Minigottesdienst 
   für Kinder von 0-6 Jahren >> Pfarrerin Heidi Kääb-Eber und Team 
Kindergottesdienst 
   für Kinder von 6-13 Jahren >> Pfarrer Klaus Weber und Team 
Familiengottesdienst 
   für Groß und Klein, für Alt und Jung - Vorbereitungstermine übers Pfarramt 
Feierabend 
   die Pfarrer im Wechsel und Team 
 
 
 
 

Krabbelgottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 
Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 
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Besondere Gottesdienste 
 

Für Kinder und Familien: 

 

 

 

 

Minigottesdienst 

14.11.. 10.00 Uhr Lukaskirche 

  

Familiengottesdienste: 

03.10. 10.00 Uhr Lukaskirche 

03.10. 10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche 

07.11. 10.30 Uhr Kath. Pfarrheim Wörth 

28.11. 10.00 Uhr Lukaskirche 

28.11. 10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche 

 

 

Kindergottesdienst in der Lukaskirche  

10.10., 17.10., 24.10. immer um 10. 00 Uhr pa-

rallel zum Gottesdienst. 

Grundregel für die Lukaskirche: Außerhalb der 

Ferien ist immer ein Angebot für Kinder:  

Familiengottesdienst oder Minigottesdienst oder 

Kindergottesdienst!  

 

 

Feierabend 

Ein ruhiger, meditativer  

Gottesdienst mit viel Musik, nachdenklich ma-

chenden  

Texten, berührenden Aktionen und Abendmahl. 

Immer am ersten Samstag im Monat um 18 Uhr 

mit dem Abendläuten, wieder am 2.10. und 

6.11. 

 

 

In der Seniorenresidenz Pro Seniore im Schloss 

Wörth an der Donau findet ein evangelischer  

Gottesdienst statt am 16.9. um 16 Uhr. 

 

 

Gott tut gut 

Segnen - salben - heil werden 

Salbungsgottesdienst am Montag,  

8.11.2010 um 18 Uhr in der Kapelle in der Kli-

nik St. Hedwig (Steinmetzstraße 1-3, Erreichbar 

mit Bus Nr. 1 und 4. Die Kapelle ist barrierefrei 

erreichbar.) Zugehörigkeit zu einer Konfession 

wird nicht erwartet. 

Mit Pfarrerin Heidi Kääb-Eber von St. Lukas 

 

 

 

Gottesdienste mit Gedenken an die Verstorbe-

nen des vergangenen Kirchenjahres: 

Ewigkeitssonntag, 21. November 

9.00 Uhr Martin-Luther-Kirche  

in Donaustauf in Wörth 

  

Eltern-Kind-Gruppen 
   im Bürgerhaus  
   Montag 9.00-11.00 Uhr     
   Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
   >> Jenny von Wedel 09403/967009 
   Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
   >> Angelika Messer 09403 / 539018 

Eltern-Kind-Gruppen 
Kath. Pfarrheim 
Sandmüllerwiese 11 
>> A. Dietlmeier 09482/ 90693 
Mittwoch 9.00-11.00 Uhr 

  

ökumenisches Gebetsfrühstück (Hauskreis) 
  Mittwoch 8.30-11.00 Uhr 
  >> Christa Weber 09403/8401 
  14tägig—13.10.—in den Ferien kein Treffen 

ökumenischer Bibelkreis am  4. Mittwoch 
im Monat um 20.00 Uhr am 27.10., 24.11. 
   im Katholischen Pfarrheim 
   >> Ehepaar Braun 09482/938484 

 

  

 
Kaffeetreff 
   14tägig Dienstag, 14 Uhr  
 12.10., 26.10., 9.11., 23.11. 
   in der Sportgaststätte 
   >> Frau Siemon 09403/2093 

 

  

  

 

 

 Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 

fair-handeln-fair-geben-fair-sorgen-fair-teilen-fair-ändern 

Gottes Spielregeln für eine gerechte Welt  
Wir verkaufen am  
 

3.10.2010 und 28.11.2010 

 

fair gehandelte Waren aus dem 
Weltladen UNA TERRA nach dem 

Gottesdienst in der Lukaskirche 

 fair-handeln-fair-geben-fair-sorgen-fair-teilen-fair-ändern 
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Südafrika und AIDS                                     Gesucht 
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Kinderwagen gesucht 

Für das neue Elternhaus des VKKK 

(Verein körperbehinderter und krebskran-

ker Kinder Ostbayern), das neben der 

Kinderuniklinik gebaut wird, wird ein 

Kinderwagen und Kinderautositze ge-

sucht. 

Beides sollte gut erhalten und sauber 

sein, denn die hygienischen Bedingungen 

sind für die kranken Kinder wichtig. 

Vielleicht findet sich in der Gemeinde 

jemand, der so etwas übrig hat und spen-

den kann. 

 

 

 

Kontakt:  

Heidi Kääb-Eber,  

Tel.: 0162 2417274 

Aus unserem Projekt Elonwabeni in Mit-

chells Plain, Südafrika  

 

Auch in diesem Herbst wird es wieder 

einen Flohmarkt für unser Projekt geben. 

Der Termin ist früher als ursprünglich 

geplant und zwar vom 

 

7. – 9. Oktober im Alexcenter 

 

Wir suchen dafür gut erhaltene Kinder-

spielsachen, Kinderbücher und Weih-

nachtsartikel (andere Flohmarktwaren 

werden nicht mehr benötigt, da wir 

schon genügend haben). 

 

Wir bitten die Sachen am Dienstag, den 

5. Oktober in der Zeit von 16. – 19.00 im 

Gemeindesaal abzugeben. Wer eine Ab-

holung braucht, möchte sich bitte mel-

den. 

 

Wir würden uns auch sehr über tüchtige 

Helferinnen und Helfer für den Auf- und 

Abbau und den Verkauf freuen. 

Meldungen bitte bei Birgit Beck, Tel. 

61852 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reise ins Projekt 

Einige Mitglieder des Arbeitskreises Süd-

afrika und Aids, der Träger des Projektes 

Elonwabeni ist, fliegen vom 28. Oktober 

bis 8. November 2010 ins Projekt nach 

Südafrika. 

 

Ich werde bis 22. November in Südafrika 

sein und dabei außerdem Nompumelelo 

Mncwabe, weitere Freunde und Freun-

dinnen und Projekte in Kwazulu-Natal 

besuchen. Gerne berichte ich davon in 

der Gemeinde und in Gruppen. 

Wer Interesse hat, möchte bitte mit mir 

Kontakt aufnehmen. 

 

 

 

 

           Birgit Beck 
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Griechenlandfreizeit- Sonne, Meer und Action 
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so dass es für die Jugendlichen zu einem 

schönen Erlebnis wurde. 

Insgesamt hat es allen gut gefallen, so 

dass die häufig gestellte Frage zum 

Schluss “Und wohin fahren wir nächstes 

Jahr?” niemanden mehr überraschte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Iris Tönnison 

Am 9. August haben sich 36 Jugendliche 

und wir 6 Mitarbeitende auf den Weg 

nach Riza/ Griechenland gemacht, um 

gemeinsam 16 Tage das Meer, den Strand 

und die Gemeinschaft zu genießen. 

Neben einer Zweitagestour durch die Vi-

kosschlucht, bei der wir die Natur genie-

ßen konnten, das Essen auf dem Lager-

feuer zubereiteten und unter dem Ster-

nenhimmel schliefen, standen das Baden, 

gemeinsame Spielen, Basteln und das 

Erleben einer tollen Gemeinschaft im 

Vordergrund.  

Weitere Highlights für die Jugendlichen 

waren der Beautytag zur 

Entspannung, der Aus-

flug in das nahe gelege-

ne Preveza und eine 

weitere Zwei-Tagestour 

mit Canyoning durch 

den mystischen Todes-

fluss Acheron, bei dem 

nicht nur wir, sondern 

auch alle Rucksäcke 

patschnass wurden und 

jede/r eigene Grenzen 

bei so manchen Sprung-

stellen austesten konnte. 

Der anschließende Be-

such des Todesorakels 

Necromantio und das 

Schlendern durch die 

Hafenstadt Parga wurde 

mit genauso großer Begeisterung genos-

sen. 

 

Mein Dank geht an die Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen, aus denen eine gute 

Gemeinschaft wurde und die immer be-

reit waren mitzuhelfen, wo es nötig war. 

Doch dies wäre nicht möglich gewesen 

ohne ein Team Ehrenamtlicher (Valea 

Adams, Mone Alvarenga, Henni Giegold, 

Robert Haas und Matze Volz), die sich so 

gut um alle gekümmert und ein tolles 

Programm auf die Beine gestellt haben. 

Herzlichen Dank, dass Ihr mit dabei wart 

und Eure Stärken mit eingebracht habe, 



 

Wir sind für Sie da: 
 

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3,  93057 Regensburg,   

Tel. 0941/41573, Fax 448753.  
Büro: Montag, Dienstag, Donnerstag 9—12 Uhr 
Freitag von 10-12 Uhr und Dienstag 14-15 Uhr 

Geschäftsführung: Pfarrer Klaus Weber 
Sekretärinnen: Ulrike Lohr und Lenka Sabelova 

Gabenkonto: Volksbank Regensburg  
(750 900 00), Konto Nr. 100204366 
E-Mail: lukas-evangelisch@gmx.de 

 Internet: www.lukas-evangelisch.de 
 

Pfarrerin Christiane Weber  

Pfarrer Klaus Weber 
Hiltnerweg 3, 93057 Regensburg  

0941/ 41573 
Pfarrer Tobias Müller  

Keplerstraße 12, 93093 Donaustauf 
09403/ 952397 

Pfarrerin Heidi Kääb-Eber 
Augustenstraße 45, 93133 Burglengenfeld 

0162/2417274 
Religionspädagogin Iris Tönnison 

Hartweg 12, 93093 Donaustauf 
0172/4959008 

  
Kirchenvorstand 

Vertrauensfrau: Birgit Beck 
0941/ 61852 

Stellvertretender Vertrauensmann: 
Markus Buchhauser 

0941/ 6307961  
 

Kindergarten St. Lukas 
Leiterin: Julia Baumeister, 

Berliner Str. 53, 93057 Regensburg 
 61691 

 
Mesnerinnen und Mesner: 

Lukaskirche:  
Anna Arnt 41573 

Martin-Luther-Kirche:  
Maria Schinabeck 41573 

Hausmeister:  
Gabi und Klaus Felberg (Lukas) 09407/30531 

Alexander Herdt (Martin-Luther) 41573 
 

Unsere Räume: 

Lukaskirche: 
Siebenbürgenerstr. 12, Regensburg 

Martin-Luther-Kirche: 
Luther-Straße 32, Tegernheim 

Katholisches Pfarrheim Wörth 
Sandmüllerwiese 11, Wörth 

Kindergarten:  
Berliner Str. 53, Regensburg 

 
Abholtermin für die nächste Ausgabe ist  

Mittwoch, der 17.11.2010 
 

Impressum:  
Redaktionsteam: D. Jakobiak, S. Goldbrunner,  

R. Rauscher,  K. Weber (verantwortlich).  
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Geburtstage:  
  
 
27.09.  Dieter Stengel        70 J. 
30.09.  Franz Berndörfler       87 J. 
04.10.  Anneliese Starke         88 J. 
05.10.  Maria Hartmann       70 J. 
06.10.  Käthe Meier           87 J. 
06.10.  Wolfgang Ossig        75 J. 
11.10.  Rosalia Galiandin      85 J. 
12.10.  Liselotte Gadek        85 J. 
13.10.  Arnold Jäger          75 J. 
18.10.  Margarete  Bugl        70 J. 
18.10.  Rosa Kulmann           87 J. 
20.10.  Marie Richter                87 J. 
21.10.  Wolfgang Dittrich         75 J. 
21.10.  Elsa Zeidler                       75 J. 
22.10.  Elisabeth Großkopf          87 J. 
23.10.  Ruth Deptalla                90 J. 
24.10.  Maria Distler                     80 J. 
24.10.  Werner Sigl                   75 J. 
25.10.  Wolfgang Büttner           86 J. 
25.10.  Irmgard Heider                88 J. 
26.10.  Klara Becker                    85 J. 
27.10.  Barbara Broll                    86 J. 
30.10.  Wilhelm Schmöger          80 J. 
31.10.  Christa Christgau             70 J. 
31.10.  Werner Heick               85 J. 
31.10   Annemarie Roser             91 J. 
02.11.  Reinhold Beck                  75 J. 
03.11.  Günther Opolka               80 J. 
07.11.  Christiana Staudinger        85 J. 
08.11.  Valentina Schewalje          75 J. 
10.11.  Miloslav Kocour               80 J. 
10.11.  Katharina Lachenschmid  90 J. 
11.11.  Maria Nothhaft                95 J. 
11.11.  Edelgard Wenninger          89 J. 
12.11.  Heinrich Budwach            80 J. 
12.11.  Christa Elschner                75 J. 
15.11.  Gertrud Czedron              70 J. 
15.11.  Marianne Steidl              90 J. 
17.11.  Emilie Bambach              94 J. 
17.11.  Anni Dauer                       87 J. 
17.11.  Liselotte Hackl                87 J. 
18.11.  Karin Siegmund                70 J. 
20.11.  Fanny Petry                     90 J. 
23.11.  Nikol Krauß                       88 J. 
26.11.  Frieda Brauer                   80 J. 
26.11.  Christel Gogolin           86 J. 
 
Herzliche Glück- und Segenswünsche! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getauft  
und in die Gemeinschaft  

der christlichen Kirche  

aufgenommen wurden: 
 
Leonora Seutter v. Loetzen      19.06. 
Melissa Schuhmacher        24.07. 
Daria Fernow             25.07. 
Patrick Schuster           07.08 
Luisa Lamers             22.08 
Daniel Jakobi             29.08. 
Alina Ehrenberg           04.09. 
Dieter Ehrenberg           04.09. 
 
 
Getraut  

und unter den Segen  

Gottes gestellt wurden: 
 
Nicole und Maurice Münch      31.07. 
Eugenia und Paul Reisig       31.07. 
Natalie und Arthur Bauer       07.08 
Dr. Andrea und Alexander Nuißl   14.08 
Alla und Denis Fink          21.08. 
Natalie und Waleri Keltsch      28.08. 
 
 
 

Bestattet  
und in die Hand des Schöpfers 

zurück gegeben wurden:  
 
Erna Epp             70 Jahre 
Margarete Horn         91 Jahre 
Wilhelmine Asam         89 Jahre 
Maria Wilhelm          60 Jahre 
Erna Müller            87 Jahre 
Ulrich Herzog           88 Jahre 
Elise Renner           87 Jahre 
Viola Kupke            42 Jahre 
Susanne Anderl          87 Jahre 
Anneliese Starke         87 Jahre 
Simon Kolf            65 Jahre 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Gedanken zum Alltag 

 

Bevor die Sonne sinkt, 

will ich den Tag bedenken. 

Die Zeit, sie eilt dahin, 

wir halten nichts in Händen. 

  

Bevor die Sonne sinkt, 

will ich das Sorgen lassen. 

Mein Gott, bei dir bin ich 

zu keiner Stund verlassen. 

  

Bevor die Sonne sinkt, 

will ich dich herzlich bitten: 

Nimm du den Tag zurück 

in deine guten Hände. 
 

(gefunden von Renate Rauscher) 


